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(54) Vorrichtung und Verfahren zum Aufspritzen von Beiz- und/oder Spülflüssigkeit auf ein 
metallisches Band

(57) Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
und ein Verfahren zum Aufspritzen von Beiz- und/oder
Spülflüssigkeit 11 auf ein Behandlungsgut 12, insbeson-
dere Stahlband oder Metallband mit einem Düsenrohr in
dessen Wandung auf das Behandlungsgut gerichtete
Spritzdüsen integriert sind, wobei das Düsenrohr ein ge-
schlossenes Ende und ein offenes Ende aufweist, letz-
teres zum Zuführen der Beiz- und/oder Spülflüssigkeit in

das Düsenrohr. Um eine Vergleichmäßigung der Vertei-
lung der Beiz- und Spülflüssigkeit auf dem Behandlungs-
gut zu erzielen, ist erfindungsgemäß ein Zuführungsrohr
17 vorgesehen, welches im Bereich der Spritzdüsen im
Innern des Düsenrohres so angeordnet ist, dass eines
der beiden offenen Enden des Zuführungsrohres dem
geschlossenen Ende des Düsenrohres beabstandet ge-
genüber steht.
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